
.N «2. Mittwoch am »8. März »8«3

Z. l02. a (3) Nr. ^5,2
Kundmachunst.

Bei der am 2. März d I . vorgenommenen
375> lilld und 3?<l Verlosung der allein Staats
schuld sind die Serien Nr. 2«<i und l-tli
gezogen worden

Die Serie 2^l! enthält Hofkammer-Obli.
gationen aus dem zu Mailand aufgenommenen
Anlehen entsprungen, im ursprünglichen Zinsen-
fuße von 4 ^ " / , , , und zwar: Nr. ! u mit
Zweifünftel 'und Nr. 2ttl!> bis einschlicßig Nr.
32<l!l init der ganzen Kapitalssumme im Ge-
sammtkapitalobetrage von l,<>!>7 375» si. .)3 kr.

Die Serie l Ul enthalt Banko ^ Obligation
nen im ursprünglichen Zinsenfuße von 45«, und
zwar: Nr. 5-l..')7l mit einem Achtel und Nr.
55,N'»4 mit einem Drittel der Kapitalösumme,
ferner Banko.Lotto-Obligationen im ursprüng
lichen Zinsenfüße von 4"^ von Nr, 2^ill> bis
eiuschließig Nr. i55^ mit dem ganzen Kapi-
tal^betrage in der Gesammtkapitalssumme von
l,2s,'».0<i^ si. 2,'/^ kr.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des Allerhöchsten Patentes vom 2 l Mälz
l t t ld laufden ursprünglichen Ziuscufliii crhöht,
und es kö'lmen ans Verlangen der Partei dafür
— nachdem mit dcr Kundmachung des Finanz-
Ministeriums vom 2<i, Oktober lt t . '^, Z 52^<i,
(N. G. B Nr. l lw ) veröffentlichten Umstel-
lungö-Masistabe —5/^t ige auf öst. W, lautende
Obligationen erfolgt werden.

Vom k. k. Landes - Präsidium.
Laibach am !!>. März l^<)3

!
Z N»<i. u î 2) Nr3««-<.'ul R.Nr. 3W'>.

Kundttlachuust.
Mi t dem l Semester i«< i^ , ist das 2te

Johann Wagner'sche Stipendium in, dermaligeu
Ertrage von lU.'i ft. öst. W, in Erledigung ge-

komnn'n.
Auf dieses Stipendium haben zunächst An-

spll'ch, 'Nachkömmlinge des Vetters des Stifters
Franz Wagner, dann Vürgcrssöym' aus Lcnbach
Und endlich Krainer Übelhaupt. Dasselbe kann
von der 7len Gymnasialklasic angefangen in
allen Studienablheiluugen und nach Umständen
Ullch iu der Theologie genoffen werden.

Das Präsentationsrecht steht dem Magi-
strate i,̂  Laibach zu. Bewerber u>n dieseü S t i -
p '̂ndium haben ihre mit dem Taufscheine, dem
I'lipfscheine oder der Bestätigung über die be-
standenen natürlichen Blattern, dem Mittello-
^gkeitszeligniff^, den Studien - Zeugniffen der

'^'^ten zwei Semester, und im Falle , als sich aus
^ ' Verwandtschaft nnt dem obgedachten Vetter
"eö st'fters bei ufen werden sollte, mit einem bê
IlaubMen Stammbauine belegten Gesuche bis ̂ U,
März d I . im Wege der Studien - Direktion
hieher zu überreichen.

K. k Vtatthalterei für Steiermark.
Graz am 2',. Februar ltt<»3.

Z. »03. (2) Nr. U4.

Bei der k. k. kroat. slav. Ctaatsbuchhal-
tung sind drei P r a k t i ka n te n st e l l e n m i t
dem s i s t e m i s i r t c n A d j u l u m von je
2!0 si. j ä h r l i c h in Erledigung gekommen

Die Beiverber um diese Stellen baben ihre
"" die hohe k. k. Oberste Rechnungs - Kontiols-
^l'hölde stylisirten, durchaus eigenhändig g ^
> r̂iebenen Gesuche, unter dokumeiuillVr Nacy-
^'sling des Lebensalters, des ledigen Standes,
b" zurückgelegten Studien des Ober - Gym^
''aslums oder oer höhern Mil i täi - Bildungö-
^"stalt, oder aber des polüechnischen Institutes,

l " o l l k o m ln e n e n Ke>,ntnif; der deutschen
^ b k r o a t i s c h e n o d e r s l o u e n i s c h e n
^ p l ' a c h l ' , der bisherigen Verwendung des
UMlchcn Wohlverhaltenö und der allfälligen

Verwandtschaft oder Schwagcrschaft mit einem
der yierortlgen Buchhaltungsbcamten, bei der
gefertigten Amlsvorstehuna, und zwar, wenn sie
bereits in einem öffentlichen Dienste stehen, im
Wege ihrer Amtsvorsteher, im tntgegengejetzten
Falle aber unmittelbar b i nnen 4 Wochen
einzubringen; Bewerber aus dem Militä'rstande
haben sich die Bewilligung zum Uebertritte in
die Zivildicnstleistung vorgeschriebenermasien zu
erwirken und sich hierüber in ihren Gesuchen
auszuweisen.

Außerdem werden sich die Bewerber vor
ihrer Ausnahme noch besonders einer Prüfung
aus der Arithmetik und aus dem schriftlichen
Aufsätze zu unterziehen haben, wozu dieselben
seinerzeit eigens eingeladen werden.

Amtsoorstehung der k k. kroat. slav. Staats.-
buchhattul^g^Agram, am !). März ltt«:j.

Z. !05 .-, ( l ) " Nr. ,5 .
<5 d i k t.

Vom gefertigten Bezirksamte wird bekannt
gemacht, daß die Bezirksdienerstelle in Feistrih,
womit eine jährliche Nemuneratiou pr, 2lN fl
öst.W. aus der Bezirkskasse verbunden ist, erledigt
ist und das; diejenigen, welche sich um deren
Verleihung bewerben wollen , ihre mit den Zeug-
nissen über Alter, Mora l i tä t , körperliche Rü-
stigkeit bisherige Verwendung lind Kenntniß
der slovenischen uud deutschen Sprache belegten
Gesuche biö zum 30. April lttU3 hicramts

! überreichen können.
K, k. Bezirksamt Feistritz am l2. März ltt<i3.

ci. l<>7. »' (») Nr. l»l!>.

Kundmachung.
Vom k-> k. Bezirksamts Umgebung Laibach

wild öffentlich bekannt gcgeocn, daß die Iagd-
gl'rechls^nn' in der Ortsgc>meinde Iggdorf am
M i t t w o c h d c'n »5,. A p r i l d. I . Vor-
mittags von l<) bis l l Uhr auf weitere fünf
Jahre, nämlich vom 1. Jul i l tt l j l j bis dahin
l8l»8,!M Lizitationt'wege verpachtet werden
wird, wozu sich Eistehungslustige zahlreich ein-
finden wollen.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am
»3. März l«U3.

Z. l l N . » (2) Nr. l8»4
Kundmachung.

Vom k. k Bezirksamte Umgebuilg Laibach
wird bekannt gegeben, daß bei demselben am
Mittwoch den »5 April d. I . Vormittags von
l l bis l2 Uhr die Lizitation znr neuerlichen
Verpachtung dcr Jagdbarkeit im Bereiche der
Ollvgem.inden Tonnl'chl nno Velblcne auf w^i
lere fünf Jahre, nämlich vom '.. I » l i ll^n3
bis dahin lfttt^ vorgenommen werden wird,
wozu sich lHrstehungslustlge zahlreich einfinden
wollen.

K, k. Bezirksamt Umgebung Laibach, am
13. März l t t l i i .

Z 5 N . (2) Nr. lM i t .
G d i k t. ^ ^ .

Das k. k. Landesgcricht Laibach hat über
Ansuchen der k. k. Finanz-Prokuratur die exe-
kutioe Feilbielung des dem Herrn Peter Ambrosch
gehörigen Hauses Nr. 5,<i sammt Garten in
der Tilnau, im gerichtlich erhobenen Werthe von
l54.'» ft. :̂ 5» kr., bewilliget und znr Vornahme
die Tagsahung auf den l3 . A p n l , l8 . Mai ,
-̂2 Juni l. I , Vormittags !» Uhr, vor diesem

k. k. Landesgerichte mit dem Beisahe angeord«
>n't, daß obi.ie Realität bei der dritten Feil-
bietungstagsatzung auch nnler dem SchätzungS
loerthc Yintangegeben werden würde.

Das Schätznngsplotokoll und die Lizitations<
bedingnisse erliegen zu Jedermanns Einsicht in
der Registratur,

Laibach am 28. Februar 1603.

Z. 54«. (2) Nr. 15.
G d i f t.

Von dcr k. k. Notariatskammer zu Laibach
werden hiemit alle diejenigen, welche irgend
einen Anspruch auf Befriedigung aus dcr von
dem verstorbenen Franz Mertlitsch, gewesenen
Notar in Radmannsdorf und Kronau, gelegter
Kaution pr. l t tW fl. C M. zu haben behaup-
ten, aufgefordert, ihre Ansprüche bei dieser No»
tarskammer binnen <l Monaten anzumelden, wi>
drigenfalls nach Verlauf dieser Frist die Zurück-
stellung der Kaulion resp. die Evinkulirung
der Kautions-Urkunde vom 30. Jul i l8.',l be-
williget werden würbe,

Laibach am l4 . März »863.

Z. 5 2 l . (3) ^ Nr. l l3U.
G d i k t.

Vom k. k. Landesgerichte wird bekannt ge-
kannt, daß am 27. März l. I zu den ge-
wöhnlichen Amtsstunden im Hause Nr. l27, -
in der Vahnhofgafse, das zum Verlasse des
Josef T scherne gehörige Mobilar-Vermögen,
als: Zimmereinrichtlliig, Bettzeug, Wäsche,
Meierrüstung und sonstige Mobilien, mittelst
öffentlicher Feilbietung an die Meistbietenden
gegen sogleiche Bezahlung verä'llßert werden.

Laibach am 7. März ltt l i l l .

Z. ^ i i ^ . ( l ) Nr. 285)3.
E d i k t .

Von dtm k. l. slä'ot. dclea. Vezlrk^clichtc i» Lai»
dach wird liilnnt f»nd gemacht:

Eö sli in Dcr Erskulionösachc der l . k. Finanz.Pro.
l lnaiur noc. dcv Vi^llulil'slicrvschasl GöNschach. gr^en
Kaspar Glil'er uou Ot,crscn,za. wege« a„S dem geiichil.
Vcrgllich.' vom l'. Ju l i I . ^ l i i , Z. <^l<» c. .'-. <>,,
illtat'. 12. Ju l i 18i>2. schnlsi,iln Holzsschlsqednlisln
pr, 1Z fi, 7 kr., 4"/a ^erziia^iüss!' ssi! 17, Juni
1>>«>1, .ft l l i^s- und Vtlgleichssosti-!, p>-. 1 ss, ,̂ 5i kr,
d.r auf 22 fi. i>1 l/^ kr. akjüslilleu ElelnliouSkoNen,
und der wliiesn KoNcn die ercfnliue Fcül'iciul'sj v^rsiea»
lü-rischl«. im Grnlidl'llche dcr Pfarrgi l l Z»iycr 5ul»
U i d . ' N r . 8 volkommnil'c» . gstichllich au's 154A fi.
40 kr. qlftliä^tcu Ne^liiät l 't ivil i iacl, n»d z» leicil Vor«
nal'mc dcr Tag auf kc» 8. Apr>l. »nis dru 7 M a i »md
auf c>cn 13. Juni l. I . , js^snui l Vormii la^ü um lNN' i
i» dicscr Änu^kanzlci mit dcm anülmtnct woidcu.
Î liß odigl Nealüät mir bei drr dritten Feülnelung auch
mücr dem Sct'äßwsltl'e wlrde yilitangs^l'l 'n wlrdcn.

D»î l Schaplllia^protrkl'^ . î rr Gil!>ul'uch?crlrast
l>nt> dir i.'!zillil!0»^l)cc>li,^»ifsc föünc» in dc>> ncwöl)n>
lichln 'UlliloftunDen l'icrai»l,3 cin^fslhru wrrdcn-

ss. k. städt. ocleq. Vszilkö^licht l'ailmch ani 25.
Fcbnlar 1863.

Z 519" (1) ' Nr. 3010.
^ E d i k t .

Von ktM l . l . slän. dclta.. Vlzirkö^crichlc Lail'^ch
wi,d rcm lml'. lmull wo l)lfi»dlichcn Ies f Pl l i t uou
^liit'ack. dicmil l'ckcniilt qcmach!:

Oö lnU'c wider ihn I.ikol.' Vl l i t . alö '1'l>»mund des
mindcrj. Ios' f V l u l , die 5t!a^c auf Nückzal'llma vl.'n
75> fi. lutlnmlv unterm 111. Iälnier 1863, Z. 0 ^ 1 . ri»-
qedracl't. u»d eö sci l)iltl"il'er die T"tts<'puu^ anf lcn
12, Juni l, I . . Vormill.,aö 9 Ul ' l angeort>nll woldln.

"Da dcr a.cgsnn'ältia.c Aufrillhalt rrssclbc» llicr^c«
richls »ndl.amil isl, so wurdr zur W^hrunli slinrr Rlchte
^cvr Anlo» Nlsmcn^hlzd vĉ u Lnil'^ch c.!̂  (,'url,wr ;ul
ttclu»! aufasstellt. dem er allc lci»c Schelfe bl̂ i zur
T(ig's.it)M!,i einullcndsn. ot-er l'ei l'erscll'cu pcvsm'lich
zu c'.schciocn. odte lincn andern Pruellmächl'»Nc» !>">"-
l'.ift ;li nui<1c» l>U. mirri^l>,S d,.sr Iccckl^sachc init
l"lm auf^r^clll.'N Kurator ausssclrageil wlldeu wurt's.

K. f. fUdt. delca- Vezilksgellcht Laibach am l .
März 18<'>3

^ 520. (1) Nr. 3279.
^ E d i k t .

I m Naedbange zum disüämillll'c» ( 3 ? ' ^ ^om 1.
^etnuar I. I . Z. 1123. l'lireffcnd die Erek»!tt'nü.
süDülüss dtS Hen-n Fra»,; Gr^ifc» l'. ?Ilicrsrcr,i. siegen
dic Oslsrl'crarr Ocl'lfadlili<asscll!ch>"'t. ' r i l r l'lfannl gr.
macht. daL nachdem zu der a»f heule a"^o,d»elc» 2.
F.i'l'iellmgSiaüsapuna " r auf die l'l"a»nts Fabi l ls.
qeftllichasl vel.iewädrieu Ncaliiäie» faumtt A » . n»d
Zugel'ö'r. kei» K.illfiuNigcl erschiene,, ist. a m « . '?Ip"t
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l. I , nut dlm frühern Änl.'angc zur lr i l ien und lehltn
Feilbi.lnnq l'ier^richls gsschrinen werorn wird.

Ft. l . Nat»t. drleq AezillSglrichl Üailxich am 4.
März 1863.

57550. (2) ^ Är. 1217.
E d i l t.

I m Nacl'li.iügc znin Odille vom 31 . Dezember
18l)2. Z. ^4:">2 wiro erinncll, daß m der Ereklilion^'
fache des Ia lo l i Mcnkntsch von TrieN. a.,<ieu Vartolmä
Pirz uo» Ollii'eul'lll!,!', >>cl<». l>5><> ft. 8U kr. am 28.
März 1ttl>3 yieramlö zliv l l . Nealselll'ietllllg geschlit'
l l« wi ld.

5l. k. Vt^ills.imt Feistlit/. «lö Gnichl. den 1.
Mälz 1ß63.

Z. 548. (.1) Nr, 1045
E d i k t .

I m Nachbaute zum dr i l le umn 29. N^ucnibtl
1862. Z, 7742 wird erionsll. raß in der (lxclnlil '»^-
sal1)e dc,.' Hcrrn Anion Tl'^nischilsch von FeiNlly. g.-»
a/,, Iako^» Schnschck von Inrsli'iz ?ir. 6 , i»<!llx
120 ft 31 lr. am 20. März 18<>3 fvi'll) ll,n 9 Uhr
yill'amlö u r 3. Rialfcill'ietN!,^ stcjchrillsn wird.

K, k. Vezilleamt ^eisliiß. als Gcnch!. am 21 .
Feblnar 1863.

Z?549? (3) Nr. 1138.
E d i k t .

I m Naä'l'anae zum Erikle vom 31 . D^imbcr
1862 Z. 8325, wird erinnert. c>aß in drr Er^k,!»
lio»eiache drö Anton Schniderschih von Feislrit). qc-
gen Josef WallsnN'ichvon Dornes , z^lo. 13 ft. 60l>.
am 26, Ma'rz 1863 srill» 9 Uhl hicranits zlir drille»
Nialseill ' l l lnng gsschritlln wir!>.

K, f. Nszirköiml Feislril). als Ger ie t , am 25.
Ftlirnar 1863,

Z. 430. (3) Nr. 4775.
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirksamle Möl t l iug. als Gc>
lichl, wird l)it!iiit delannt gemacht:

Es sei ül'er das Ansuche» deö Herl» Rudolf Varon
Apfaltrern uon ^ruop. durch Ht i rn Dr. Preuz. gt^en
MallnaS 5lolar von Pravrcl, Nr. 2 we^e» aus drm
Ullheile vom 1. Ma i 1861 schuldigen 84 ft. ö'ierr.
W. c. x. c , in dic erelnlive öffentliche Vltsleige,u»g
der dem Zepter» gtliörissen. im Oilindouche lnl Gui
Smnk ^<il) l'.»,). N l . 5 Fol. 208, Er t r . . Nr. 121 und
'!'«'>'. »Nr. 62 gol. 273. Ert r .»Nr. 81 oollommcnocn
Weiligarlen sammt Un < und Zuqldö'r. im ssliichllich
ell>ol's»ln Schäpnn^sivlVlhe ron 380 ft. öfirlr. W..
qrluilli.^lt und zur Vl'rnal'me dclss!l,'e!> rie lksfulioen
FslIl'leOl"gslagsaßu»g<» anf dln 23 März. auf dlu
24 April und auf dcn 27. Mai 1863. jedc^mal Vor>
mittags um 9 Ul'r iu dicftr Gtüchlökanzlei mil dcm
Andante dlslimmt worden, daß die flilzul'ictludl
Ne»i!ilät nur l'ci rer l lpt t l l Fcill ' i l lung auch u.,'tll dem
SchahungSwcrlhe an dcu Meistl'illenren diniangcgsdc»
lVtlde.

Das SchaynngSprolokoll. dcr Gruudl'uchösltrakl
liud die Lizilalionöocoin^nissc lönnc» l'ei diesem Gl»
richte i» dcn gewöhnlich,n Amtöslundeu eiugcschsn
werden.

K. k. Ve^illöamt Möll l ing. als Gericht, am 30,
No'.'lMl'er 1862.

Z.^47. (3s

Lhitlltillllö'Edikt.
Von dem qlferiigtln k, k. Nolar als dem mit

Dclrct drs l'olicn k f. i.'.,»dri>. a!s Handsli«« nni-
W cisclqe, clllö Ora; vom 13. D.'>lml'lr 1862. Ni
21122. autgestsllle» GcrichlO > ̂ omnussar und V r»
^l'ichc- ^cil»r in dlm nxi Vnordnnng dlsscll'lu l>ol'sn
Gerichts von glcich.n, Talnm n»^ Zadl widcr H,li>,
Ioscf Scl)0fserer, '^.siprr dcr uol l i dcr piolololUllc»
F lnia „3)tathiaö Schosserer sccl. Söhne" liier
lisstcl>cnlell So^zcrcifN'Waarfüliaodlu»^ l'ewiU'gten
Perglsichrvrrf^Inen wird knndgemachl:

Es wn'dl in, Einvllslaodnlsse des ^ l ld i lorsn-
Au^schnss.s ras znr dicLfalligsU Vergleichöinassc ge>
vorige im Oruudl'nche des vorm.ili.^n I n s l i ^ Magi»
Nrails Gra^ Il^>». l l l l, Fol 6 3 1 . voikonnnrnd,
H.nis'Noüss, Nr. 9 7 4 . i>, rer Mnrvmslart nächst
der Ksttcichllllss z» Gra;
am JH. März Z^Klt Vormittaas

zehn Uhr
augefangcn .nn lDne o.r Rla l i im ini ^i;i!alionö
w,ge um dr» gerichllich »rliol'enln Schäßwml) von
123600 ft, östsrr. Währ. odcr o.u'nl'cr an r,n Meist«
l'ietsr vs lü iuf l i wo^u rie 5t.illfinsli>,en n>il dem Vei'
s.iye l'o'ftich eingsladrn wcr lsn. d.'l) jsdcr ^aoftüNige
vor '^sginu dcr ^'ii'lalion ;el>„ Pio^enl dcs Schäy'
werll'es im 'I^üagr or. <23<>0 ft. ö, W. i» l'.nen,
G Ide. slcierliialklschl» Soa'l^ssil'üchclli odcr >» offeul-
lichen Kredllöoapiell» nach dcm dem ̂ .'iz tatioxslagf
nächst vorglhl'iidsu ^llrse als Vadium zu Haxlsn der
^itationölomllüss'on j l l lllegcn h. i l , welches rem
Er^eher in den McilU'otl) slngerechnct. den ül'ligc»
i?lz!tanleu aber zurückgcsllUt wird.

Das große dr<i Slock dohc Eckhaus im nenen
solldlil V»n>zl>slal,dc ist dnich dic uick'n Gcirölbc l>e>
jonrcls l l l l a ^ f äh ig und wegen rcr großen Iichlen
Kcltllmagazme zn viclcu Nxlcliiehinungen geeignet.

3ic s<hr gü»sl>gen ^l^ilalioosliedingungcu liegen
lieim gcfciliglcn Notare. Hcireug^ssc Nr. 228. 2. Slock
zur Einsicht.

Oraz lnn 26. Fcdru.N' 18l>3.
K>»t«»>> ^<<I1v<«I ,

l. k. Notar, als Gelichlölommissär.

Z. 358. (8)

Wichtige Anzeige.
Gcpchte MaV-Maulbeerbünme.

Dcln Wunsche mehrerer meiner Herren
Geschäftsfreunde entsprechend, welche mich
mit ihren Aufträgen beehren, habe ich Ge-
fertigter in dem Hause des Herrn T r e o ,
^'.v- «-,-<'«- der evangelischen Kirche, nächst
dem Eisenbahnhof in La ibach, eine bed.eu-
tende Niederlage zwei - und vierjähriger
gepelzter P f i a n z - M a n l b e e r b a u m e von
der besten Gattung mit den ausgezeichnetsten
Blättern errichtet, welche sämmtlich in mei-
nen Teichen gezogen wurden.

Diejenigen, welche von diesen Pflanz
Maulbeeroaumen, sei es in großen oder
kleinen Parthien anzukaufen wünschen, kön-
nen im voraus versichert sein, daß sie damit
sowohl hinsichtlich des herabgesetzten
P r e i s e s , als der Q u a l i t ä t selolt voll«
kommen zufriedengestellt sein werden.

Ich schmeichle mir somit, mich in den
künftigen Jahren mit recht ansehnlichen Auf-
trägen und Bestellungen beehrt zu sehen,
auf dieses höchst kostbare und wichtige Acker-
bau-Produkt, durch das man die Se ide
erzeugt, welche den größten Reichthum in
den wandern bildet, wo sie gepflegt wird.

Udine K l . Februar 1^03.

^ulcol) Ni'in^oi'U.
Z. 5?7. ( l )

I m Hause Nl-, 7» Wicuevstraßc, ist cine

Wohnung
im ersten Stocke uon Georgi an , bestehend in
drci Zimmern und Holzkcllcr, zu velmiethen
Anzufragen im 2. Stocke.

3. 52l^ (3)
I n Unterschischka Haus-Nr. , i , ist eine

Wohnung
mit 3 Zimmern, Küche und Speisekammer
von Georgi d. I . an zu vermiethen.

Das Nähere daselbst.

Am 8. und 22. M y 1863
finden in der bürgert. Schiesista'tte Abend-
unterhaltungen mit je 2 Tombolaspielcn
Statt.

Anfang um 8 Uhr Abends.

Von der Direktion des bürgl. Schützen-
Vereines in Laibach am 27. Fe-
bruar I8<;3.

I7'376^ ( l)

^ M ^ DMcrMMNgs-Pomade
U / ^ W W Dieses Mittel i r i id t.iglich ein Mal
^ M ^ M M M Mo,^s»ö i» del ^'0i!i0ü '.'»n ;U'ci (5>l'sen

i„ die H>iittst>,'lll,'!!, >ro der V>u'l n îchseil
^NWWM^WM >cll, cl"^c» ieben »»d el^eii^t binnen scchs
v ^ H H A ^ W M MoiuUcn einen vollen knisllgcn^artu'llch»?.

Da^seldc isi so »rirksam, d.iß es schon bei jungen Le»'
leil von 1? Jahren, wo noch gar lein VarlN'üchö vor-
handen ist, den Vart in der oben gedachten Zoit her<
uorrnft. Die sichere Wirkung garantirt die Fabrik.

Eliincsischcs Haarsirl'cmittrl k Fl. ft. 2.10.
Mi t diese»! kann »>an Aligenbralie», <ssopf« »ind

Varthaare si'ir die Dancr echt färben, vom blässesten
Blond nnd dunklen Vlond bi5 Vrann nnd Sch>varz,
ina» hat die ̂ arbennlianeen gaii; >'n seiner Ke>valt.
Dil>se Komposition ist frei von nachlheiligen Slosfll.,
so erhält z. V. das Angc mehr Cha:after nnd Ansdrnck,
wenn die 'Angenblanen clwaö dnnkler gefärbt werden.
Die vorzilglic!) schönen Farben, die dnrch dieses Mittel
hervorgebracht u'erde», übertrcsse» alleö b.s jcl)l Er i -
stirende.

Erfinder - R o t h e «^ Comp. in Verl in, ^om»
mandantenstr. 3 1 . — Die Niederlage befindet sich ,'»
Laib<ich bei Herril T l l l Zo r t ^« ' » ,»^<» r . Hanptplatz
Nr. 230.

£. 2543." (7) "'

tüfVI. Aufläse.̂ l&Ji
M o t t o : .."NsaiUJĈ Wi ..lt ertrugt Mi.lh u»,l Srllistvrrlritiirii.''

Aerztlirlier Itütli^eber in allen j , ' e " "
| schlccliLlicliCii Krankheiten, nanirnl-

I lieh in

D E R S c h w ä c h e z u s t ä n d e n « i i c <!<•.
. . lIiTiiiisLjo^cben V. ILuit I 'CItt 111"

| 1 lilhlV^liltllL Ikei-KaiMl voBi S 3 8 M '
/i /inHDirVlffl <*'"• mit <»O nsiiitoiüii*'
V ' l ' U I ' l < ' f >*«IMIJ Al»Biil<lciMK4>n «n
[ l l i H l B I »J SluIllKlicIl. - Dieses üurli,

I . _ I wiiil nucli Kltcrn, Lulnvrii uinl Kl"
I 2 7 . A u C a g - e . I . . . . . . .. .

/ i t ' l i o r n i i t u M D p l o h l o n , u n d i s t I o n "
In l ' m s t l i l n y v c r s i c g o l t . w S i h r o n i l i n u l l o n i inii i l inl ' t i ' i i l iui'-h-

I J I I . I I H I I U I I ^ I ' I I v o n ü l h i ^ , in W i e n bi1 '

Carl f* et* old's Sott lit
Sl<'l';ins|>l;ilz Nr . ö ^ ö .

2 7 . Aufl. Der persönliche Schutz von LaurentiuS-
Rthlr. I ' . =; 2 fl. 7 0 kr. öst. W.

Icbvr den Werth und die allgemein^
\üizlichkei( dieses Buches noch ei was zu set"
gen, ist nach einem solchen Erfolge überflüssig'

3- 344. (ft)

alls dcr

k. k. priv. Zucker-Naffinerie
von

REYEH & utilLIK mMmer-Rmslalil
iji ftlwiihmld in den misten Hezelei-glUldlungeu

zu habcu mit dcm mn Vodcll jcdcs Vlodcs cingedlücktcu
^P^fct t 2 M ^ P ^



^fttljattg jur &aibad)ez ^dtttng*
A n r l p N l l l ' N l ' l i t W i r « , , 1-;. M r , . lMitta.,l< 1 ' / . m,r.) lWr. Ztü ) Die Halting v!.l blss.r als gtsl,!!,. Fo»dapap!,re l,öher, iidMlntl'ch Mllalliqu»s«Obli<i<,l!c>Uc!! ,ll!d l8<")0 r̂ Loss.
U l » l , l l l l l N l » N / i . ^„t.l^ d.» I»d»ft>l^',,pisll» l!^I'!„ g>i!i<!schl K.n! ^urwig - Val»,- und Krldis.Afn,» dir »icislc ^l«,l',ff niog crfahrc». "lüch Ba«f - u«v D.n»vfschiff l Aftici,. v.rl^sdal^
Ä.i»^pia»dl'r ssc »„d .Nillil -L '̂s^ s.st.r. vlur Nmdl'ah» - Aflil» und I839rr Lrsc ui» lil,s,i Bruchthl>l ii^ittcr. Wcchscl nuf sl.mel Pl.ihc ĉnsi cnd l,»d auch u,n ctnc .!tl>i»igf<!l l'llliq,» ^u.'a.bolfil.
l>!sl' f»r dl» >i>:i!!^li B^dars hiiünchlüd flüssig.

^c f so l i l t c l i e Hcl»ult».
^. dce> Hlx^lco (siir 1<>l> st,)

I » üst,rr. W^l)!»!!., . zu 5"/« (;«,!>:> 6^.«!')
57, «l»!.l,. v. 1801 «lit Rmtz 94.^5 !'4,^0

dctlo Dhlie Äl'schnül 1«62 . ^ , 5 0 !»^ —

Iä„»ll-(ll'!ip!,'NS . „ 5 7. 8 l . I0 » l 20
3l^lll'»^I -'.'liillhcu >»!<

«rril.Coupons . . „ 5 .. 8l 30 8 l 40
Mct^üqucs . . . . „ 5 „ ?4.:i:'> ?4 45>'

dltiu mit Mai-(5oup. „ 5 „ 74.45 7^ 5,'>
d.tto , 4 ^ . , 64,75 l>5:-'.')

mit ^c>ll,'su,ig u, ?>>,l,re 183l> 1.,l.50 1:'»̂
„ „ 185) l i»ii25 !>2 50

., ^ ^ U z»
ü(X)ft, , s».i20 <>^30

„ „ j »100 f l l»1^0 ^/>»)
I,, lsonw > NlNtciisch. zu4ii l̂ .»uzt>-. 16 ?5 17,—

«, der Hlouliuldcr (siir I 0U si )

Oru!id!'!ltllNiu!!g^-iDbllqat!unc».
Nie^r-O.^ l r . ic t , . . z„ 57« «775 88 25i

W.ip W.ne
Ob. . Ocit. und Ealzb. z„ 5 7 . 8.^75 8^ ^'1
B l̂ilücn 5„ 8̂ s.o 87- j
Si'icimatf 5 „ 87 ̂ <» 88 50
K.ir»!., Krain il Küst, 5 „ 85 5') y? —
M.ihll» ». Schl.sicli 5 . , 87.5)0 '«.>.-^
ll»,^!!» 5 „ 71 15) 74 l!:V
T.m. V.,n ..strr. u Slav. 5) . ' ^ - U ?<i.:'̂ ^
(^'alijicn 5 „ 7<!.<5 7<5>>
Sicl'col', u. Aulow, . . 5 „ 71.— 7^5,0
^.n^ianischss Anl. 1859 5 „ - , - ' ^ . -

A k t i e n (pi Sliick)
N^limialbanf 7!»8 - 800 -
,,tr^!l ^» l^ l t <u 200 si, d.W. 21X5.,) 212 <>0
N. l' ^ 'crm-O.s, z. 500si. 5, W, 64s> — , ; n , —
,lt. F.,d -Noldl'.z. 1000 ft. i5M. 1875, 1877 , -
Ztaats-(5i!.-Gl!. zu 200 si. CM.

l'dcr 500 Fr. . . . . . 231.50 232 . -
Kais. l5us.-Äal,>i zu200st Ci>i 1 5 2 - 152.^0
Z»b,-»ordd.V.-ll'.-B.200„ „ 130,— 1ij<),5(>
Süt>, Etaal»'^ !>.'»!b. uen. n. Ccntr.

ital. liis 200 st, ö, W 500 <5r
m 180 st. <W"/„) Eini'ibllmg, 2/0 - 271 -

O.l>i<„ssi> I-l!:i'N"V^l,n z. 200st
K'M, ,». 180 st. (90°,) (5m,. 212,50 2 1 ' ! , -

O<!'l. Dl'n.-Daun'il'ch -W.s. « . ̂  4^1,— 432 —
^ Oottrrcich, ^!l.'yd i» Trirü 3 ^ 23»).— .̂'>8.—
I Viell.l D>I!!!^s!!!.:Äfl.:s>ls. '^'H,' <i'.!5,— ^00.—
^'c!^l ,<lit!l!!l'l!lckl!l . . . . .'!!»5,, . . ^00 -

! ^ ' l '^ m. Wcüt'.ilin ^ l 200 st. . 159 50 160 —
, i > i ^ l ) ü - M t ! s n 200 st C Vi.

m. 110 st. (707«) C,!,,.U)l»ng. 147 . - - . -
Pfandbr iefe < in 100 st.)

9lalipnal,!«t>ih.u.^. 1857z 57. 10-l <i0 10^.90
b.>!!f <n,f 10 „ d.tlo 5 „ 100 75» K>I 25
O, M. ! vcrlo^ar. 5 .. 89 75 9 , ^ 5

Natioualb.aufö. W vcrlosb^ „ 85 50 85 60
Lose (pcr Slxcl.)

ssred.-Anstalt snr Handc! u Gew.
zu 100 si. 0s>. W. . . . 135 30 135 50

DlM.-D«»w,s,-l>>. zn 100 st. l5M 99,50 10",—
Städten,. Osc» „ 40 .. (5. M. 36.25 3«!,75
Mcrh>izy „ ^ 0 . . ., 97.— 9 8 -
salm . 40fl>)« ^ 37 50 38

<5>,!d M r '
1'alffy j l i40si. CM. . 36.50 36 75
^l.in, „ 4 0 . , „ . 3675 3725
St, tt»l,wls „ 40 „ „ . 36 75 3? —
Windisci'gräh „ 20 ., „ . 2l.50 22.—
W.,ldst.'ili „ 2 0 . , „ . 23.5,0 2 4 . -
.sstglsvich ^ 1 0 „ . 16.75> I ? . - -

Wechsel. '
3 M o n a t e .

Ocld Vri.f.
Au.^'burg sür 100 st. südd. W. 97. - 97.10
Fiai, suit a. M . d.tto i'7 w 97.^5
H.nndutg für 100 M^rk A.nllo 86,20 86.!>0
i'midou illi 10 P, Lt.»!,».; . 115, - 11510
Pari« fiir 100 .^lvinf^ . . . 4'> 5) 45 60

(fours der Geldsorten.
(̂ ».ld W^ilt

.<?. Münz. Duf.,l,!> 5 st, ̂ 8 sr. 5 st 49 Nl r
KilN'N . . . , 15 „ 80 „ 15 „ «3 „
Na '̂oleonSd'l'r . . 9 „ 20 „ 9 ., 2l „
Nuss. Im^ i ia l« . 9 „ 4.'» ,. 9 ., ^6 .,
Vsllin.'tholtr . . 1 „ 7 1 j . 1 „ 7̂ ! ^
Zilt'.s-Aqio . 114 .. 35 .. I l l .. 65 ..

Effekten- und Wechsel-Kurle

an der k. k. öffentlichen Vörse in NZien.
Drn 1U. März 180.',;.

(fssekten. Wechsel.
5'" M t . i l l i .Ms 74.60 Silber 113 50
h ° ^ !?iat -Äü l . 8115 ^ !<o!!d ü . . . 11460
Vaüfalncn . . 796 ,!5. f. Dul.itl» , 5-i»>'/,
.Nrcditalti.n . . 213.40. .^, j

Z r e m d e u - R t, z e i g c
T l n 17. März 1^63.

Hr. ssriN!tl,dl,'lf. l. k. Lia^lHlNüv^lt. ».'on ssl^cl,-
flut. — Dic H,lre»: ^im!', li»p — Vrl">cl„cl. K<ulf.
Icillc. — ?^l!M<n,n. — i'öwe. '^e i t t . lüi^ — Wl'l«
„rr. uon Wim — Hr. 'Illikomiik, vo» Imme. —
Hr. Mlycr. Piivaliei. uc»» Tiiesl.

Z 20«(j (0)

Oin<;esendek.
I . G. P o p p ' s 'A ii a t h c r i n ' M u n d >v a s s r v.

Vor welligen Wachen erst h>tt d̂ -3 Vl?n Herrn I .
G. Pl'pp, St.idt, Tnchlalidcn Nr. .'i^7. erzenqtc AnlNhc'
rill» Mundwasser u»d dessen Mlttherin » Zlihnpasw in
der r̂lN^cn Wslünisstcllii!,^ ;» i'^ndcn einen Triiünph!
gefeiert, lind schon wieder sin? wir in der cin^encl'inen,
^ligc, l.'0N einer nensn An^zeichnnng zn l'>richten. ,

Wie wir soeben erfahren, ist d.iö Popp'sche Anathe» ^
rin - Mnndwasscr lind die Analhcrin «Zahnpasta mit

giltig für 5as
ganze britische Ncich, beehrt worden, nm dieses lumber» ^
troffene Präser'>'iUiu gegen Zahn» und Mli!ldkra»khcl<
ten vor Nachahinnng zn schützen.

. I n der knrzen Spanne Zeit von kanm cinein Ial irc,
haben die zwei größten Staaten der Welt: Amerik^,
Unĉ  England, die Vorznglichkeit des von nns seit vielen !
Jahren empfohlenen Anaiberin Mundwassers. welcheo
sich dort wie hier tansendfaltig beiväbrt hat, anerkannt,
lind nian kann desbalb riesein Analherin'Mllildlvasser
«lit vollster Vercchtigllng dic Eigenschaft eiile.1 Univer>,
salmittcls gegen Zahn « mW Mnndkrankheiten beilegen ,

Gegenüber der sich inmier brritmachcndrn Cbarla»!
tancric, welche stets alif Koste» de,) Vcsteil Nannl zn ^
gewinnen sncht, werden wir sort nnd fort die glänzen- ^
den Erfolge berichten, »vclchc endlich nach dreizehnläh«
rigenl Ringen dem Popp'schen )lnnlhcr!'n »Mnndwasser
zu Tbeil werden,

Fnr nlle Jene, welche das Analbcriii'Mmldwas«
ser ans was immer snr einem Grnnde unbennNt ge>
lassen lieben, diene znr gefälligen Kcnntnißnabme, daß
daß Popp'sche. AnathcriN'Mnndwasser daö vorzüglich«
ste Mittel ist. seine Zälme gesnild zn erbalten. vor
beiden zn bewabren. nnd selbst wenn das Uebel schon
vorgeschritten ist, demselben Einhalt zn tlmn. Es
dient znr N'ciniquüg überbanpt. selbst in denjenigln
Fällen, wo bereits der Weinstein sich abzulagern 'be>
ginnt; es gibt den Zähnen
wieder, bewäbrt sich anch in Neinerhaltnng knnsllicher
Zäbne; cs beschwichtigt Schmerzen hohler nnd bran-'
diger Zähne und bcilt im Beginne des 6nochenfra>
ßcs; es heilt schwammiges Zahnfleisch, fcstigt/locker
fixende Zähnc. lind ist ein sicheres Heilmittel bei leicht
wütendem Zalmftcisch. Es bewährt sich ferner qegen
Fänlnist ins Zal'nsieische, bei rhenmatischen Schmer»
ztn, und ist endlich überaus schäpcnswerth in Evhal.
U'ng des W o h l g c r u c h c s dcs A t h e m s , sowie
H c b u u a uny ^ a : : z l i c h c r Entsn>, ' . ; i .ng e<.
"?'? i>h e l r i ^ c h r u h e n A t h e n , s.

Die nnantastbaren Zkügnisse der Hen'lN der Medizin,
pls HÜchstr» und hoben )l0cls.Fabrikanten. Kaufleute nnd
Granite, welche wiederholt in allen Zeitschriftc» der
--'wnarchic und des Anslandeö veröffentlicht worden
und. und im Originale bei dem Privilegiums > Inha»
^ ^'^ngrsshli, weroen können, -sprechen sich über die
y"!te Wabrhcit der eben berührten Eigenschaften dcs

""hcriu.Mundwassers genügend ans.

Z 5!j!. (:y Nl . l<l?l.
<5 d i k t

Das k. k. ^andcsgericht in Laib^ch Hal
über?lnsl,chen der Vorsteyung deu Flanzibkaner-
Konoentes in Castagnavizza bei Görz das Ver-
fahren wegen Allwmsirllng dcr auf Katharina
Lucheŝ  und auf dem Bcrgc bei Görz zu ltseudc
Messcn lauteudcn, angeblich in Verlust gera^
thcnen 2"/ , kraiuisch.standischen Aerarial c Ödli '
gatiou Nr. !>!>", <lllo. l . Mai l ?74 , pr. 250 st.,
eingeleitet.

E6 werden demnach?llle, welche auf obigc
Obligation einen Rechtsanspruch zu erheben ver.
meinen, aufgefordert, denselben binnen Einem
Jahre, jcchs Wochen und drei Tagen vom heu-
tigen Tage so gewiß hieramts anzumelden, wi-
diigeuö »ach reklamalionsfreiem Ablauf obiger
Frist »iber neuerliche«; (5>nschreiten deö Fran^
ziökaner Koiweutes die vorgedachtc Obligation
für amortlsnt erklärl wurde,

^aidach am 3 März ltt!;3.

Z. 559. (2) Nr. 1147,
E d i k t .

Vo» dlm k. k. Vezirköamtc Oollschee. als Gericht,
w i ld liek.nml q.'m.icht:

Ec! sei vor dlcsrin Gcrichlr über das g'saminle
drn, biesigcii nicht Protokoll,rlcn H.n>dsIs!NiNi,i Ioscs
H a n t i e r gthöligc». wo immer b.fiurliche blwe^lichc.
nnd ü l ' t l das im Krcmlaod»' ^s l i i» gellgrns unl'e»
wcgliche Vcimo'a/» der Ko> knrs elöffücl . und inm
^c>nk»lsm^ss,n . Vcr l r l ler lind prov,sor,scheu Virmö»
geüö 'V l lwa l t t r ^ r liissigc Advok.tt D r . Ig i iaz ills«
nedikler (Nifgel'illll morc»«».

Es wclt»tl> d.il.'el "l ie d i l - j sn i ^u . wtlchrn was
immcr fiir Äüsplüche a»f diet i» Kl'nkurs vl l fal leoe
Vcrmö.jsll ^islebln, I'iclnll anfgsfor fs l l . dilscll>e» bis
l ä ü M n S 20. M a i d. I . miüel l i sincr förmliche»
5lla,is wider een obgrimnüte» Mliss^ - Vc t t re l l r br,
liescm l . k. V.'zi l lsamlc als Gtricht. anzümeloci'. lvio.
rigenS sie un^ . ' ch t l l dls ihncil tlu'«, gednhrendcn
El^ci i i lmms. - 5!omps>n'li!ic'l!ö' o»l> Pfandrechtes, von
del ssonlliro vsib.'Nl'lling ansgeschl>.'ss.>n n»t' uo» ds>u
vo>ha»dcnc!> Vclmög>'N. iüsowsil l ^ ^nch sie aüge«
»Nlllsten sscroeruüglli clschöpsl s^in n ' i l o . al'gcwiese»
werden wniden.

Z n l Veslät i^U!^ desli»stwclli.,ei! Vkl 'mögll ls . Ver«
lv.i l l t ' ls oder Wahl ci»cs andern V r r i va l l e i s . so wir
rcs Gläubiger > Alleschnssls w i id die Tags^ßl,»^ ans
de» 2 1 . Apr i l d. ) . . Vo lm i l l a^s 9 Uhr l>ci diese»,
Gclichle mit dein Vc^n len ana.ee>ldl,lt. d.iß bilbci r i
^c>nkl:rsg!äl>biger sogcwiß zn e>schei»s» l>»d nbcr rie

Wahl des Vcrnn'genS'Vcrwalleis so wie des Aus-
schusses stch bestimm! zn elllärcn haben w.rdln. widri»
geus a>lf ihre Ol'f.ihr vom G>richte dc: Veiuiögru«
Verwalter und Glaubig/r - AuSschnü bestellt werdiu
wnrl'c.

K. k. V^irksanll Goüschel. als Grricht. ain 12.
März I^l!^.

Z. 550. (.y "Nr. M ? .
E d i k t .

I m Naä>l)a„a.e zlim Eoikle vom : l 1 . Dezember
1862. Z. 8452 wird l r innrn . d.iß i« dcr Erslutious«
fache deS Jakob Menklüsch vo» Trirst. ^egen i)arlo!mä
Pi l^ uoil Graftnl 'rul '», N^I". <»5)9 st. 80 kr. mn 28.
März 18<>'j hierailils zlir l l . Ncalfeilbielniig gtschnt»
lc» >v>sd.

K. f. 'Acl.irksamt Ftistril). als Gelichl. dci, l ,
März 18tt:l.

Ein OckMmic-Verlmltcr,
im Kanzlei - und Rechnungswesen erfahren,
der deutschen und böhmischen Sprache mächtig,
wünscht eine Anstellung.

Zuschriften an t<V 1 '̂. jm«!« !'k«llmltt

Z. 536. (3)

I m Gasthofe zur „Stadt
Wien" in Vaibach

stehen 2 gute Original-Pinzgauer Kühe,
im Mai und Juni d. I . kälbernd, zum
Verkaufe.
Z, 508. (2)

Maulbeerbäume
sind bester Qualität im Garten des Herrn
K. H. « ' ^ « w k Kölk»«, obere Gradischa-
Vorstadt Nr. 5 l zu haben.

Z. 5,?7. (2)

I m Hause Nr, 70 Wienerstraße, ist cme.

Wohnung
im ersten Stocke von Georgi an , bestehend in
drei Zimmern uud Holzkeller, zu vermiethen.
'Anzufragen im 2. Stocke.

3.57». (ii)

Promessen
auf

Credit-Lose zur Ziehung"
m l . ^pril 1863

mit Htmpt - Treffern von

250,000, 40,000, 20,000 fl. etc.
» fi. 4 gestempelt,

und mit der Unterschrift des Großhandlungs - Hauses . 1 . T>'. K<»<»»<-« in Wien ver-
seben, sind nock zu kabcn bei

J. E. Wutsclter.
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Z. 509. (1) Nr. 3983.
E d i k t .

Von dem k. k, Vezirksamte Nasselisuß. als Gc»
richt, wird dem »„bekanut lvo l'cfi»dlicheu Josef Su«
pan von Osrrlschje lind dessen nnbckannteu Rechtsuachfol>
geru hicr>nit t r inocrt :

Es babc Malhias Supan uon OZrelschje. wider
denselben vie ^l.ige aus E,sil)»ng und Umschreibung
der iin Gllinl'l'nchs der Herrschaft Plellerjach ^u!) Ulb,»
Ne. 321 vorkommenden Hnl>e zn Osleischje, »-nl» i,,-»«^.
20. Dezciuber 1862. Z. 3982 , hieramls eingebracht.

- wornber z»r ordei,ll!chc» müo^Iisben Vcrba»dln»g dir
Taqsannng anf den 12. Juni 1863. früh 9 Ulir mil
dem A»hangc des §. 29 G. O, angeordnet, und den
GcNaglcn wegen iin es nnbekannten Äufextballes A»»
to» Iaiifcl ' i lsch von Osielschje. als <.'nii>!(,l- lxl <ll)luin
anf ihre Gefahr und ̂ ostei, bestellt wnrde.

Dessin werden dieselben zn dem Ende uelstau-
diget. dat> sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zn er>
scheinen . oder sich einen anderil Sachwalter zn be<
stelle» nnd ai'ber namhaft zn machen baben. widri^
gnis diese Rechtssache mil dem aufgeslellten Kliraior
verbandelt werdiu will).

K. k. Bezirksamt Nasscnfuß. als G l i c h t , am
22. Dezember 1862.

Z. 5107"(1) " " ' . ' ' Nr"472.
E d i k t .

Das in dcr Rechtssache deS Franz Mclcher vo»
Winkel bei Rakitniß. gegen Math. Handler von Reif«
uil) ci'gangene dießseioge Urtheil do. 20 Nooembe»
18l>2. Z. 4385. ist dem für den Geklagten oli dessc»
liülük.lünlcn Aufenthaltes bestellten .^lilator Hr. Fried-
sich l'ogcr von Relsnit) zugestellt worden.,

ss. k. Vcz i lk^mt Rcifnip, als Gericht, am 10,
Februar 1863.

Z7514. P ) ' Nr. 271
E d i k t .

Vom k. l . Vezilksamte Gnrkfelo. als Gericht,
wi ld llicmil zur öffentlichen Kenntniß gebracht:

Man babe über Einschrcilen der Theresia ssoschar,
gedorenen Androjna vo» Gnlkfeld. ulin in Agram wobn<
haft. die freiwillige öffentliche Veräußerung ihrer i»
der Stadt Gnrkf ' ld . gelegenen, im Gilindbnche dc>
voimaligcn Siadtgnl l Gnl l fe l i ' «ul» Uib.-Ne. 81 . Neklf.
Nr. 61 vorkommenden, von ihr anf 4000 fi. bewc,-
tbelcn H.nli>reclliläl nel'ii t>a^l gsliöii^em Weli'^arle»
dsivil l i^el. nno zn deren Vornalin»? die Ta.^sat/nii^
auf den 9, Apn! l. I . Vorn,. 10 Uyr hiergericht fesl>
a,ssll)t.

H i ^ n werden Kanstnsii^ init den« Veisahe ei»'
qeladen, daß die ^italionöl'ediügnisse nnd der Giünd'
l'!lchSmlö>n»1 diei-^frichl^ liiisiesehen werden könilen,

K. k. Peziilsantt Gurkfelo. nl^ Gclichl, am 30,
^ m m e ^ 1863. ^

Z7ü227"(I)" " ' " M 663,
E d i k t .

Vom k. k 'Ae^irköamle G»'kf<ld, als Getich,,
wir^ l' i inüt .^ir öffcolllche,, ^eüiüniö gel'lcicht, daß
in der Ejclnt!0l,ss(ichc c^ö Hcrin Malhiaö Pfeife,
V0N Oräi. gegen den »ndlk.innt wo defi»dl,che>, Ma-
û a>? ^'oiar von rorl . l'ei der am 2, dieses Modale
N, tt,^f>!l>d»>!tn l. ^eül'ietnn^^taisiat)»!»^ >',nr 2 Od'
jektc ^crä»stslt wurden, daß daher znr Vrsc!nß>r»„q
oer ndi i^ ln am 7. April l. I . dcr 2. Termin vor-
^«lwmms» werden wird.

K. k- Vez i l k^ml Gmkfeld. als Oerlcht, am 4

^ ^ M ä r , ^ 8 6 ^ .̂__ _ ^
Z. 527. (1) ^ ^ Nr" 262,

E d i k t .
Vo» dem k. k. Vszilköamtc Krainburg, als Te-

richt, wird h'emil l'elaiilll ^eniacht:
Es sei nder das Ansnchen des Herrn Josef Den

<n>ö Nl' l imarll!. wider Iol iann Slipa» von Et ioh^ in
wegc» schuldiger 700 ft E, M . c. >. e . , die mit de<>'
Veschlide uom 12 I x n i 1857', Z. 2449 . l ' e w ü l ! ^
und mit den, Vcscheil'e oom 17. De^ ml'er 185)9.Z. 3965

'sodm sistllle l ! I . et'skliuve F^i>l'!cl>l»i;^a^ial)n,'^ rc
assomirl worden, und es wird znr Vornahme rrr Feil
l ' i l ini,^ der dlNl Erelnle» gedörigsn. ><» Glnndl'nche
Eg.i ol> Kli,inl'!,sg 8ul> Rel l f . 'N l . 41 voilommoidei!.
anf 1138 ft 25> kr. C. M . dewerly^ten. dann dev
im Grundl'nchc deö Pfarrhofes N.il!»s .^u!, Ull ' .N>
1 uolkommenren. anf 4707 ft. 5>0 kr. C. M . deiuer
tlicten Ncalilät die l l l . Ta^saßnn^ »exeilich anf den
29. April 1863. Vorm i t tag nm 9 Uhr in der Ge.
richi^lanzlci mit dem Veisape an^geschrieocn. daß die
ol'grdachlcn Neaüläicil üölh'genfalls auch unter dei»
Schähllngöwcllye hlnlangegel'eu werden.

Krail lhurq^den^31. Jänner 1863.

^7^528? (1) Nr. 580.
" E d i k t .

Von dem k. k. Bczilköamte Krainburg. als Gnicht
, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei lil'cr das Ansuchendes Johann Erschen von
Oberfeichlin.1. gegrn Michael ,̂'abernlk von Klanz. we-
qen a»ö dem Urtheile '̂om l5 , Okiol'cr 1861. Z 3183.
schnlrigsn 60 ft. 44 kl. öst. W c>. >. <:., in die ere«
klllioe össeülliche VelÄeigrrnng " r . dem ^eylern ge.
hörigen, im Grundbuche dcr Hrrischafl Krcuz «ub Url».<

Nr. 5i8^97, uoikommenlen. ^ l Klanz nnter ssosk.<Nr. 5
liegenden Neaülai im gerichtlich erl'ol'enen Schäz«
^lngswll l l 'e von 5)83 ft. ö. W- gewi l l ig t , und znr
Vornadnie dersell'cn Dir drei Feill'ietnngöta^sapnngen
axf den 8, Apr i l , anf oen 8. Ma i nur» auf den 3,
Juni l. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr in hiesiger
Amtökaozlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die fcilznl'ttlcn»e Realität mir l'ei der 1,-hlen Fcill'ie.
lnng auch nnter ^em Schäßiin^weltde a» den Meist'
bietenden hiutangrgeben werre.

Dcr neneste Oinlidoncheektrakt. das Schcil)ilngs<
prolokoU nnd d>e ^iziiatlonsdedingnisse können täglich
in den gewöhnlichen Amlsslunden hieramlö eingesebeu
werden.

N. k. V^ ' i ss ' 'm! Flrainl'urg. als Gericht, am 26.
Fel'rnar 1863.

5 532. l i ) Nr. 406.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamte Treffen. als Gericht,
wird yiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansllchen des Thomas Parlc
von Ol'elsteindl'ls. gcgen Georg Salcln von Glafen»
i'orf. wegen nuö dem Urtbeile vom 14, Mai d. I . Z-
933. schnldigen 217 ft, 3 9 ^ ke. ö. W. c. j - . c., in
die'ckeknlive öffenlliche Veislei^erung der, dem ̂ ep»
lern geho'ligen, iin Grnndl'uche der H.rrschaft Scisii,-
berg .̂ n!) Rl llf.-> ?lr. 1180. vorkommenden Hiiorcaliiäl
<n Grafcndorf und Weingarten in ^ißil^berg -><uli l'op.
Nr. 328 im gerichtlich erhobenen Schapnngöwelthe
von 1070 ft. öst. W. gewilligel, und znr Vornahme
Dclscll'ln die F>',II,'ictllngsla^sai)!lnge!! anf den 23. Apri l ,
auf reu 23. Mai n»d anf den 24. I n n i I. I , , jcres-
mal Volini i lags um 11 Uhr in w ^ i Glafendorf mit
dem Anbaugc beftimiul worden, daß die seilznbicllnoe
Realität nnr bei der letzten Feill'ictnng anch u„lcr dem
SchäßlM.^swerlhc an den Meislbielendcn hinlangegcben
wcrde.

Das Schaynngsprolokoll , der Glnndl'nchöcrtlall
und die ^izitaliollOdcdingnisse können bci dilsem Gc>
richte in den gewöhnlichen Amiöslnndcu eingesehen
werden.

H. k. Äezirköamt Treffen, als Gericht, am 26.
Februar 1863.

H. 533. ( I ) Nr. 123,
E d i k t .

Von dem k. l, Ve;irk6amte ssronali, als Gerichl,
wird hiemit delan»! gemachl:

Es se« übcr dao Ansnchen des Franz S . Hndo-
velüik von R^dmanüüc-olf, gegen Mai ia Globozhnll.
verehelichte Janscha von Aßling, ivegen schnldigeli 149
ft. 64V, kr. ö. W- <:. 8. l,>., in die l l .knllvc öffenlNHe
'^erstliglrung dcr,d<l ^«t)lci» gehörigen, im Gcnnd»
unche d.r Herrschaft Wcißenfelö ^il) Urb . -Nr . 544
eiügelragcnen R»al,läl zll Aßliüg Nr. 49, ln> gerichi»
lich tlhobeneu Schcl)nnff0!l)lllhl von 640 ft, öll. W.
gewilligct. nnd zur Vornahme rerselbcn o>e drei geil,
l,i»lll»gi)tagsayl!Ngcll a»<f den 1. Ma i , anf den 1. I n n i
nnp anf den 1. Jul i l. I . , jedesmal Vormiliagö nm
10 Uhl >n der Amtok.nizle! mit oein A,>hange b.slimnu
wolden, daß oic feil^U'i.lrnoe Realität unr bei del
l.ßlen Fe,Il'lllnng anch unier den, Hchäßnngöwcllhe
an den Meistbietende,i hmtangegcde» wcioe.

Das Schähnngöploiololl. rer Giunoonchsrrlrasi
nnd die ^iz,lalionöbcdlngnlssc können bei dics.lu Gerichl.
in den gewöhnlichen Aniiostllnden cillgcschen werreu.

N. k. Vezirl^nnt Kron.ni. als Gericht, am 25.
Jänner 1863-

Z, 534. (1) Nr. 968
E d i k t .

Von den» k, l, ^e^rksamtt 5,'aas. als G.lichi.
wiid hitmil bekannt g niachl:

Es sei über das Ansuchen des Andr.as ^avrilsä>
von OsoN'^l'g. gegen den unbelanni wo dlsindllchei!
^okob Maroü vo» Osoßbrrg. »"ler Verliellung dee
,^llra!ov>5 Aütoi, ^o scharz von Großl'erg. wegen au^
c'lm Uribrile dd. 14. Oktober 1862. Z. 6108. schnl
d-gen 315 ft ö,^. W. c>.. s o., in die ercluiive offcitt'
üchc Vfrüttgerung der. dem Lehtcru gehörige». >m Grnnd
l'nche oer H,rrschaft Nadlischek. «u!i U>b.<Nr. 38)57
>.'l'lkomm »I'l l! Realität im gerichilich elhol'cne,,
Lchämlngswllil 'c von 830 ft. öst. M- g"mll i^rt . n»d
^ur Vornahme lcrselbcu die el'kutiven Realfeilbietiiiig^
t.,gs»ß»n^sn anf den 25. Apri l , anf ren 27. M a i und
anf den 27 Inn i 1863, jedesmal Vormillags um
9 Uhr in dcr AmlSkai^Ici mi- eem Anbaogc bestimm,
worden. d>>ß die fcil^ibietclic'c Nealilät nur bei de,
leyten F,ill"el»,ig .inch n^tcr dem Schä'wlngöwerll'e a>,
ren Mlislbletenden hinlangegebeil weide.

Das Sli'äyniigspi'otol'oll. der Grnndbiichoerlraki
nnd die ^!iz!lalio»sbcdingnissc können bei diesem Gelichtt
in den gewöhnlichen 'AintsNnnden eingesehen werden

K. k. Bezirksamt i,'aas, als G.richt. .im 27.
sscbrnar 1863.

Z.535.""(1) Nr. 1162
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Laas. als Gcrichl.
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS Franz Forlnna. als
Johann Wiederwolil'schcn Verlaßkliralor vo» Golt»
schec. gegen Karl Nossan von Nendorf, wegen an^, dem
Z>'l)Iungöanslrage vom rd. 28. I n l i 1862. Z, 3670,
schuldig?,, 2100 fi. öst. W. e. 8. <-.. i» die rr.lutioc
öff.ntliche Versteigerung der. dem ^ct/lein gehörigen,
iin Gllml'blichc der Herrschaft Sebnerberg .̂ »1) 'l'om.
Grnndl'uch Nr. 155 »en. 38 l ' /2 alt und der Pfarr«
bofgi'ilt Oblack .<>,!» Rckif.'Nr. 8 eingetragenen Neali«
lälcn. im gerichtlich erhobenen Schähnugswll'thc von
1307 ft. öst, W. gewilliget. nnd z»r Vornahinc dcrsel«
ben die exll»lioen Nealfeilbietlingstagnißungen auf den
24. Apr i l . auf den 26. Ma i und anf den 26. I n n i
!. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dcr Amlö-
lanzlei mit dem Anl'ange bessinnnl ivorden. daß die
flllznlueieurc Realität nnr bei dcr lehlen Feill'ietnug
anch nnler dein Schätznngswerlhc an den Mcistbieteu»
e>cil hinlai'gsgtben werde.

Das Schäynugsprotokoll. dcr Grundbuchserlrakt
und dic ^>;!la!i'o!!sbec>ingnlsse köünrn bei diesem Ge>
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
wclden.

K. k. Vczilksamt ^aas . alS Gericht, am 8.
März 1863.

Z. 542. (1) , " - " " Nr. 1199.

E r c k u t i v c R e a I i t ä' t c n > L l z i t a t i o l l .

Von dem k. k. städt. dcleg. VezirkSgcrichte Nc».
stadtl wird hiemt't bckanilt gemacht:

Gs sei über Ansnchcn de? Jobann Sail) u^n
Weindorf. die erekulivc VerNeigi-rnng der, dem F ian ;
Icnüsch gel'öiigen. im Weingebirgr Knelschenrnll
gelegenen, ^n!» Vcrg Nr. 4 6 5 ' / , , Fol. 345 iul Grnnd^
bnch Rnperlshof einkommenoen Realität, zur Herein-
biingnng der Forderung pr. 124 ft. öst. W. samint
Nobc»verbii,l)lichkcilc>l. beiuilliget ivorden. zn welchem
Ende drei Tagsaynugcn, und zwar i
die erste auf dcu 7. Apnl 1863
„ zweite „ „ 7. Ma i ,, vor diesem Gerichte.
., dr i l le, . « 12. Juni „

jedesmal Vornnliag von 9 bis 12 Uhr mlgco>dmt
werden.

Diese Realität besteht aus Weingarte».
Dieselbe wnrde cim 4, Februar l. I anf 250 ft.

öst. W. gerichtlich geschäht, und wird bei der eisten
lind zweiten Vc>sleigcrnngölagsat)ung uur um oder
lwer dicsll» Schät^weltb, bei der driltcu aber anch
nitter dlinsell'en a» den Meistbietenden hilllangegeben
werben.

Die ^izitationüb^dingnlsss, wornach jeder Lizitant
cm 1 0 ^ Va^iiim zu erlegen bat. so wie das Schäz«
inngöprotokoll liud dcr Grundbnchöcrlrakt können liier«
amis eingesehen werden.

K, k. statt, delcg. Vc^irksgericht Ncnstadll am 20.
Februar 1863.

3 ' 543 (1) Nr. 20lX
E d i k t .

Vo» den! f. k. vrzirksamle Wippach, a!ö Oe>
iichl, N'iid l'iemil besannt geinaei'l:

Es !'ci nder daö Änsllchcn des Fra,^ Planinz von
Nippach. ,^»i<n Johann Vonk von Wippach, wegen
lcm Fsan; Planiliz von Wippach schn!dig?n 81 ft.
44 ls. öst. W. l:. l>-. l'.. ric crekniive öffentliche Vcr»
stligcinüg dcr. dem ^cyier» gchöiige». in, Grnndbnche
Heirschaft Wippach î ul) Ion,,) XV! p<^. 409 Urb..
Ns. 37z2 und im Olnndbuche Slapp >ul> ,̂NF. 82,
-<ll!) Urb.-Nr. l.07 uorlonnuendc» Realitäten. im ge»
uchllich erl'ol'cnen Schahlingowcitl's vo» 1440 ft, öst.
W - . geiviüiget u»d zur Vornah.ne relselbei! d>e F<>!'
l'ie,n,,gS!agsatzN!'gcn auf ^cn 13, A r r i l , anf den 18.
Mai nnd auf den 15. I » n i 1863. jedesmal Vormit»
tags um !) Uhr in der Aintstanzlei n,it dem Anbangc
blstüniut worden, daß die fellzilbleleiide Realität „ur.
lici der leylen Fcül'icinng auch unler dem Lchäi)nngs'
wertbc an de» Meistl'ieleilden hinlangegeben w.-rds.

D^S Schä^'ingsprolokl'll. der Grnndbuchseklralt
und b,c ^izilalionSludiugnisse können bei diesem Gc-
richle in den gewöl'nlichcn Amtsstuudcn cingeschcn
luerdeu.

tt. k. Bezirksamt W'ppach, als Gericht, am 13.
Jänner 1863.

Z. 544. (1) ^ 1 5 2 4 .
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirk^amte Planina, als Gc-
richt, wird hicmil lukannt gemacht:

Nachten, zn der in der Elckntionssache des Hr" .
Malh.ias Wolfixger o. Pla»i»a . Z,ssionälö des Mathias
^lrischaj vo» Tliest. EreknlioiiSfnhrcrs. gegen Valt lü'ä
Wcbcr von Maniii l). Erckntcn. niit dem dicßgcrichtll'
chen Bescheide von, '23. Dezember 1862. Z. 7676,
anf den 1 l . Febrnar »nd 11 . Mä,z l, ) , anae?ll>-
»clen Iten »ud 2lcn Realselll'lltung k l̂» Kaufinstigll
clschicncn ist. so wird am 11, Apl i l I. I , mil Pcil>k'
halt ocs Or les. der Slundc mit dem vorige» A>"
»äuge. zlir 3ten »nd lehleu F.ilbietui'g geschriile».

K. k. Bezirksamt Planina, als Gerichi, an» 11-
März 1863.


